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In seinen Ausführungen wies Verwaltungsratspräsident
Dr. Alfred Schubiger auf die Frage der Nachfolgeproble-
me in Familienunternehmen hin. Er zitierte einige Bemer-
kungen aus einem kürzlich in der NZZ zu diesem Thema
erschienenen Beitrag und sprach der Trennung von Ka-
pital und Unternehmensführung das Wort. Über die ver-
gangenen Jahrzehnte hat der Mut und Wille, bei ESC
dieser Philosophie nachzuleben, zum Gedeih der Firma
erheblich beigetragen. Er erinnerte an die Berufung von
Ernst Gucker in die Unternehmungsleitung, welche
lange Jahre des Erfolges einleitete, und sah eine Paralle-
le hiezu in der Übernahme der Führung durch Hans S. Bi-
schof per Ende 1 979.

Bedeutende /Vfarkfsfe//ung

Als wegweisend gilt nach Direktor Hans S. Bischof die
Spezialisierung auf hochwertige und modisch an-
spruchsvolle Produkte. Es ist der Stolz der Firma und ih-
rer Aktionäre, dass das Unternehmen unter dem Namen
Schubiger nur Seidengewebe auf den Markt bringt. Un-
ter den zwölf in unserem Lande verbliebenen Seidenwe-
bereien nimmt die Firma Schubiger einen bedeutenden
Platz ein. Rund die Hälfte der in der Schweiz verarbeite-
ten Seidengarne wird in der Steinenbrücke zu modi-
sehen Stoffen verarbeitet. Zu dieser bedeutenden
Marktstellung darf der Firma Schubiger sicher mit Recht
gratuliert werden.

Schubiger zielt nicht auf möglichst ausgefallene Motive
und Muster, vielmehr hofft man, mit klassischer Eleganz
den Geschmack der Käuferschichten zu treffen, die be-
reit sind, für Bekleidung einen ansehnlichen Betrag aus-
zugeben, die aber erwarten, dass sie auch in einer näch-
sten Saison noch getragen werden kann. Wurde an der
letztjährigen Generalversammlung ein Exportanteil von
60 Prozent zum Ziel gesetzt, so konnte Direktor Hans S.
Bischof melden, das diese Marke inzwischen erreicht
worden ist. Zielstrebig werden verschiedene neue Aus-
landmärkte bearbeitet; allgemein werden die Aussichten
für eine weiterhin erfolgreiche Verkaufstätigkeit als gut
beurteilt.

Auch die Belegschaft soll vom besseren Ergebnis der Fir-
ma profitieren. So wurden die Bedingungen der Pen-
sionskasse verbessert und die betriebseigene Kranken-
kasse der Christlichsozialen Kranken- und Unfallkasse
der Schweiz angeschlossen, womit den Angestellten ein
umfassender Versicherungsschutz geboten werden
kann.

Das erste Quartal 1982 verlief über Erwarten günstig,
und für das gesamte Jahr ist erneut ein positives Ge-
schäftsergebnis zu erwarten.
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75 Jahre Maschinenfabrik Memmingen

Im April dieses Jahres blickt die Maschinenfabrik Mem-

mingen GmbH & Co. Engineering auf eine 75-jährige Fir-

mengeschichte zurück.

Damit ist sie auf ihrem Spezialgebiet der Seilereimaschi-
nen weltweit eine der ältesten Firmen.

Gegründet 1907, in einer Zeit, in der im Allgäu Hanfan-

gebaut und daraus Seile auf sogenannten Reperbahnen
geschlagen wurden, erzielte die Maschinenfabrik Mem-

mingen erste Erfolge mit einer motorisierten Seilerbahn,
die die bisher handbetriebenen Anlagen ablöste.

Bis zu den heutigen modernen, zum Teil automatisier-
ten, Maschinen stand die Qualität der hergestellten Seile

immer im Vordergrund.

Mit Stolz können historische Einsatzzwecke aufgezeigt
werden, in denen Seile Verwendung finden, die auf Ma-

schinen aus Memmingen hergestellt wurden, so

bei der 1. Mondlandung im Apollo-Programm 1969

ebenso wie im

1. Space Shuttle-Programm 1 981.

Heute macht die Firma mit 75 Mitarbeitern einen Um-

satz von 6 Millionen und exportiert in über 70 Ländern.

Firmennachrichten

Leitern, Treppen und Rollgerüste
aus Leichtmetall

Die EDAK AG, 8201 Schaffhausen ist bekannt für ihr

über 250 Typen umfassendes Programm in Leicht-

metalleitern und -Treppen, sowie ihre Leichtmetall-Roll-

gerüste.

Jeder hundertste Unfalltod in der Schweiz ist die Folge

der Benützung schlechter Leitern oder unsachgemässei

Handhabung von Leitern.

EDAK setzt sich zum Ziel, diese erschreckende Zahl zu

senken und liefert deshalb nur SUVA-konforme Geräte,

die sich durch ihr geringes Gewicht, ihre optimale Hand-

lichkeit, ihre Korrosionsfreiheit sowie ihre sprichwörtli-

che Sicherheit auszeichnen.

Hinter den Leichtmetalleitern steht eine 50-jährige Er-

fahrung, was auch verständlich macht, weshalb eine

10-jährige Garantie gewährt werden kann.

Besondere Beachtung verdienen die Leichtmetall-Rollfl®'

rüste, die dank einem ausgeklügelten Kupplungssystem
in kürzester Zeit bis auf eine Höhe von 21 Metern aufge

baut werden können, die Klapp-Treppen «Little Jumbo»'

die Teleskopleitern, sowie die gepolsterten Stufen®

tern, welche den Benützern schmerzhaften Druck ou

die Schienbeine erspart.
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